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Liebe Schwestern und Brüder!

Kurz vor seinem Tod betet Jesus. Nicht für sich. Nicht 
nur für seine Jünger. Sondern für alle, die durch ihr 
Wort zum Glauben kommen werden – also auch für 
uns: „Ich bitte aber nicht allein für sie, sondern auch 
für die, die durch ihr Wort an mich glauben werden, 
damit sie alle eins seien.“ 

Gerade dieser Wunsch nach Einheit trifft mitten ins 
Herz unserer Gegenwart. Denn so vieles wirkt heute 
zerrissen – in der Welt, in unserer Gesellschaft, auch 
in der Kirche. Wir erleben Polarisierung und 
Misstrauen, unterschiedliche Meinungen, 
Lagerdenken und auch viel Sprachlosigkeit. Auch in 
unseren Gemeinden ist es oft nicht leicht, 
miteinander im Gespräch zu bleiben, wenn 
Überzeugungen aufeinandertreffen. 

Jesus bittet um Einheit – aber nicht um Einheit um 
jeden Preis. Nicht um eine Gleichmacherei, in der 
Unterschiede unter den Teppich gekehrt werden. 
Sondern um eine Einheit, die in Gott gegründet ist: 
„Wie du, Vater, in mir bist und ich in dir, so sollen 
auch sie in uns eins sein.“ Es ist eine Einheit in der 
Liebe Gottes – nicht gemacht, sondern geschenkt. 
Eine Einheit, die davon lebt, dass Christus in unserer 
Mitte ist. 

Diese Bitte Jesu ist kein Appell im moralischen Sinne 
– sondern ein Vertrauensvorschuss. Jesus weiß, wie 
schwer wir uns tun mit der Einheit. Er weiß um 
unsere Grenzen, unser Unvermögen. Und dennoch: 
Er traut uns zu, eins zu sein – in ihm. 

Vielleicht ist das gerade heute eine stärkende 
Perspektive. In einer Zeit, in der so viele Mauern 
errichtet werden, so viele Worte trennen, so viele 
Herzen sich verschließen – lädt uns dieses Gebet ein, 
von einer anderen Wirklichkeit zu träumen: Dass wir 
einander nicht zuerst als Gegner, sondern als 
Geschwister sehen. Dass wir die Liebe Gottes nicht 

nur empfangen, sondern auch weitergeben. Dass 
unsere Gemeinschaft nicht nur von Strukturen lebt, 
sondern von der Gegenwart Christi selbst. 

Einheit beginnt nicht im Großen. Sie beginnt dort, wo 
wir einander zuhören. Wo wir uns nicht vorschnell 
festlegen, sondern gemeinsam fragen, was Gottes 
Wille ist. Wo wir aushalten, dass Einheit manchmal 
auch durch die Spannung hindurch reift. Und wo wir 
den Mut haben, uns von Jesus neu verbinden zu 
lassen – mit Gott und untereinander. 

Ihr und Euer Pastor Thomas Jablonka 

Pfarrnachrichten 
Kirchengemeindeverband 
Benrath-Urdenbach 
Gottesdienstordnung 31. Mai bis 9. Juni 2025 

7. Sonntag der Osterzeit: Apg 7,55-60 / Offb 22,12-14.16-17.20 / Joh 17,20-26 
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 Gottesdienste 31. Mai bis 9. Juni 2025 
Samstag, 31. Mai 
9.00 B Marienmesse 

15.30 B Beichtgelegenheit bis 16.30 Uhr (Pfarrer Steinfort) 
17.00 U Sonntagvorabendmesse („Singen vor der Messe“ ab 16.30 Uhr auf der Orgelempore) 
Sonntag, 1. Juni – 7. Sonntag der Osterzeit; Hl. Justin 
8.30 B Hl. Messe 

11.00 B Hl. Messe („Singen vor der Messe“ ab 10.30 Uhr auf der Orgelempore) 
11.00 U Hl. Messe in der Seniorenresidenz Robert-Hansen-Str. 53 
Dienstag, 3. Juni – Hl. Karl Lwanga 
8.10 B Schulgottesdienst KGS St. Cäcilia  

17.15 B Gebet für Priester und um geistliche Berufe 
18.00 B Hl. Messe 
Mittwoch, 4. Juni – Hl. Johannes XXIII. 
9.00 U Frauenmesse 

10.15 B Kooperationsgottesdienst in der KGS St. Cäcilia 
16.30 B Hl. Messe im Joachim-Neander-Haus, Calvinstraße 14 
18.00 B Hl. Messe 
Donnerstag, 5. Juni – Hl. Bonifatius, Apostel der Deutschen 
8.10 B Schulgottesdienst KGS Einsiedelstraße 

11.30 U Abschlussgottesdienst Sternwallfahrt der Kitas 
18.00 B Hl. Messe – anschließend eucharistische Anbetung 
Freitag, 6. Juni – Herz-Jesu-Freitag; Hl. Norbert 
8.00 B Aussetzung und Anbetung 
8.15 U Schulgottesdienst GGS Garather Straße 

17.00 B Beichtgelegenheit bis 17.45 Uhr (Pfarrer Steinfort) 
18.00 B Hl. Messe mit anschl. Herz-Jesu-Andacht und sakramentalem Segen  
Samstag, 7. Juni 
9.00 B Marienmesse 
9.30 B Beichte der Firmlinge und Probe für die Firmung (Kaplan Kuruvilla) 

15.30 B Beichtgelegenheit bis 16.30 Uhr (Pfarrer Steinfort) 
17.00 U Sonntagvorabendmesse („Singen vor der Messe“ ab 16.30 Uhr auf der Orgelempore) 
Sonntag, 8. Juni – Pfingstsonntag 
8.30 B Hl. Messe 

11.00 U Hl. Messe 
11.00 B Hochamt („Singen vor der Messe“ ab 10.30 Uhr auf der Orgelempore) 
11.00 U Hl. Messe zu Pfingsten in der Seniorenresidenz Robert-Hansen-Str. 53 
12.30 B Tauffeier 
Montag, 9. Juni – Pfingstmontag 
8.30 B Hl. Messe 

11.00 U Hl. Messe 
11.00 B Hl. Messe 

B = Benrath (Ohne weit. Angaben: Kirche St. Cäcilia Benrath (Hauptstraße 14, 40597 Düsseldorf, geöffnet tägl. 8.00–19.00 Uhr) 
U = Urdenbach (Ohne weit. Angaben: Kirche Herz Jesu Urdenbach (Urdenbacher Allee 111, 40593 Düsseldorf) 

 Kollekten  Für Ihre Spenden ein herzliches Vergelt’s Gott! 

Die Kollekten am Wochenende 31. Mai/1. Juni 2025 sind für die Pfarrgemeinden bestimmt. 

Kontoinhaber IBAN BIC Verwendungszweck 
Pfarrcaritas Kath. KGV Benrath-Urdenbach DE60 3005 0110 1005 6260 70 DUSSDEDDXXX Caritas Spende 
KG St. Cäcilia, Benrath DE37 3005 0110 0022 0652 05 DUSSDEDDXXX Spende Kirchengemeinde 
KG Herz Jesu Urdenbach DE19 3005 0110 0054 0021 00 DUSSDEDDXXX Spende Kirchengemeinde 
KGV Benrath-Urdenbach DE31 3005 0110 1004 3841 19 DUSSDEDDXXX Spende KGV 

 



Aufruf der deutschen Bischöfe zur 
Pfingstaktion Renovabis 2025 

Liebe Schwestern und Brüder, 

in der Bibel lesen wir: „Gott erschuf den Menschen als sein 
Bild, als Bild Gottes erschuf er ihn“ [Gen 1,27]. Für 
Christinnen und Christen bedeutet das: Jeder Mensch 
besitzt – als Ebenbild Gottes – eine unveräußerliche Würde, 
die ihm nicht genommen werden kann. 

In der Realität aber erleben wir, wie die Würde des 
Menschen allzu oft mit Füßen getreten wird. Frauen und 
Männer werden auf Grund ihrer Herkunft, ihrer Religion 
oder ihrer Einstellungen ausgegrenzt und geringgeschätzt. 
Sie müssen Kriege und Diktaturen erleiden, sie werden wie 
Ware gehandelt, missbraucht und ausgebeutet, leben in Not 
und menschenunwürdigen Verhältnissen – überall auf der 
Welt, auch im Osten Europas. Darauf macht Renovabis, die 
Solidaritätsaktion der katholischen Kirche in Deutschland 
mit den Menschen in Mittel- und Osteuropa, aufmerksam 
und stellt ihre diesjährige Pfingstaktion unter das Motto: 
„Voll der Würde. Menschen stärken im Osten Europas“. 

Die Aufmerksamkeit richtet sich dabei vor allem auf drei 
Gruppen, denen Renovabis mit seinen Partnern vor Ort zur 
Seite steht: die Angehörigen der Roma-Minderheit, die in 
vielen Ländern nach wie vor an den Rand der Gesellschaft 
gedrängt werden; Frauen und Mädchen, die Opfer von 
Menschenhandel werden; und nicht zuletzt die Menschen in 
der Ukraine, die unter den schwerwiegenden Folgen des 
Krieges leiden. 

Wir bitten Sie herzlich: Unterstützen Sie die Anliegen von 
Renovabis durch Ihr Gebet und Ihre großzügige Spende und 
helfen Sie mit, die Würde der Menschen im Osten Europas 
zu stärken. 

Kloster Steinfeld, den 13. März 2025 
Für das Erzbistum Köln 
+ Rainer Maria Card. Woelki Erzbischof von Köln 

Spenden für Renovabis können Sie gerne auch online über 
www.renovabis.de/pfingstspende oder als Überweisung auf 
das Konto: Renovabis e. V., 
LIGA Bank eG, IBAN: DE24 7509 0300 0002 2117 77, 
BIC: GENODEM1BKC. 
Allen Spender:innen ein herzliches Vergelt’s Gott! 

Nachrichten        

„Pflegebedürftig – was nun?“ – Ein Informationsabend mit 
dem Pflegebüro der Landeshauptstadt Düsseldorf 

Die Kolpingsfamilie Benrath lädt alle Interessierten am 
Montag, den 2. Juni, um 19.30 Uhr im Cäcilienstift 
(Paulistraße 3) herzlich ein zu einem Informationsabend mit 
dem Pflegebüro der Landeshauptstadt Düsseldorf. Meral 
Baydar, Mitarbeiterin des Pflegebüros, informiert über alle 
wichtigen Aspekte rund um das Thema Pflegebedürftigkeit 
und steht gerne für Fragen zur Verfügung.  

Pflegebedürftig – Was nun? Pflege braucht Beratung – 
Aber wo? Informationsveranstaltung mit dem Pflegebüro 
der Landeshauptstadt Düsseldorf 

Der Seniorenkreis Herz Jesu Urdenbach lädt Sie herzlich ein 
am Dienstag, den 3. Juni, um 15.00 Uhr in den Jägerhofsaal, 
Urdenbacher Dorfstraße 22. 
In zwanglosem Rahmen bei Kaffee und Kuchen werden Sie 
unabhängig und neutral informiert zu Themen wie 
Pflegegrad, Hilfe im Haushalt, ambulante Dienste, 
Leistungen der Pflegeversicherung und darüber, wo 
Angehörige und Betroffene Hilfe erhalten. 
Das Team des Seniorenkreises Herz Jesu Urdenbach freut 
sich auf Sie. Anmeldung unter 0211 705668 (Angelika 
Struck) erbeten. 

18. Lesestündchen der katholischen öffentliche Bücherei 

Am Freitag, den 6. Juni, um 16.30 Uhr möchten wir euch, 
liebe Kinder zwischen zwei und sechs Jahren, mit euren 
Eltern und/oder Großeltern zu einer neuen Erzählstunde mit 
Bilderbüchern einladen. Wie immer gibt es lustige 
Geschichten mit den Bilderbuchhelden zu erleben. Sie, liebe 
Eltern oder Großeltern, lädt das Team des Weltladens zu 
einer Tasse Kaffee ein. Wir freuen uns auf alle kleinen und 
großen Menschen! 

Unsere nächsten Vorlesestündchen sind am Freitag, den 
4. Juli, am Freitag, den 5. September, und am Freitag, den 
10. Oktober. Das Team der katholischen öffentlichen Bücherei 

Wir freuen uns auf Sie! Singen Sie mit … 

Vokalensemble Rejoice! (Proben mittwochs, 
ab 20.00 Uhr im Cäcilienstift, Paulistraße 3) 
The Singing Class (Proben dienstags, 
ab 20.00 Uhr im Cäcilienstift, Paulistraße 3) 
Singen vor der Messe: 
Samstags, ab 16.30 Uhr in Herz Jesu (Orgelempore) 
Sonntags ab 10.30 Uhr in St. Cäcilia (Orgelempore) 

Kontakt: Seelsorgebereichsmusiker Nick Goudkuil 
(nick.goudkuil@kkbu.de)  

Die nächste Telefonsprechstunde von Pastor Jablonka ist 
am Donnerstag, den 5. Juni, von 16.30 bis 17.30 Uhr. Er ist 
dann erreichbar unter 0211  719393. 



RAHAB-Handtaschenverkauf des SKFM 2025 

Liebe Unterstützer:innen, 
alle kennen das: Zuhause stapeln sich wunderschöne 
Taschen, von denen nur die Hälfte genutzt wird... Möchten 
Sie Ihre gut erhaltenen Taschen für einen guten Zweck 
spenden? Dann freuen wir uns, wenn Sie Ihre Handtaschen, 
Rucksäcke und Geldbeutel zur Verfügung stellen. Mit Ihrer 
Taschenspende oder mit dem Kauf einer neuen Tasche 
können Sie ganz einfach Gutes tun: Sie spenden uns Ihre 
Taschen. Wir verkaufen sie. Mit dem Erlös unterstützen wir 
dann die Klient:innen von RAHAB (Beratung von Menschen 
in der Prostitution). Vielen Dank Ihnen dafür! 
Am Samstag, den 5. Juli, findet in der Innenstadt unser 
RAHAB-Handtaschenverkauf statt. Vorab sammeln wir am 
Freitag, den 6. Juni, von 10.00 bis 18.00 Uhr gut erhaltene 
(Hand-)Taschen an folgenden Standorten: 

 SKFM Düsseldorf e.V., Ulmenstraße 67 (Saal, gelbe 
Eingangstür im Erdgeschoss) 

 Secondhandladen Flurstück, Flurstraße 47, 40235 
Düsseldorf 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns bei dieser Aktion 
unterstützen. Für Ihre Unterstützung danken wir Ihnen 
herzlich! Sozialdienst katholischer Frauen und Männer 
Düsseldorf e.V. 

Fakt oder Fake? – 
Wie wir Desinformation erkennen und ihr begegnen 

Herzliche Einladung zum Samstagstalk am Samstag, den 
14. Juni, von 10.30 bis 13.30 Uhr im Townhouse Düsseldorf 
(Bilker Straße 36). 
Worum geht es? Fake News, Halbwahrheiten und 
Desinformation sind allgegenwärtig – vor allem online. Doch 
wie erkennt man Falschinformationen? Welche Quellen sind 
vertrauenswürdig? Und wie gehen Engagierte im Ehrenamt 
damit um? 
Tom Buschardt, Journalist und Kommunikationsexperte, 
vermittelt in seinem interaktiven Vortrag, wie man 
Desinformation auf die Spur kommt – mit praktischen Tipps, 
vielen Beispielen und hilfreichen Tools für den Alltag. Die 
Veranstaltung wird gemeinsam organisiert von Kolping 
Düsseldorf und dem Kolping-Bildungswerk DV Köln. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Um Anmeldung wird erbeten bis 
zum 7. Juni an info.eb@kbw-koeln.org oder telefonisch 
unter 0221 71591070 / -71. 

Fahrrad-Wallfahrt nach Knechtsteden am Pfingstmontag 

Rauf auf's Rad und raus in die Natur: Bereits zum vierten 
Mal lädt die Katholische Kirche in Düsseldorf für 
Pfingstmontag, den 9. Juni, zu einer Fahrrad-Wallfahrt ein. 
Gemeinsam werden die Teilnehmenden die Schönheit 
unserer Region auf dem Rad erleben und mit spirituellen 
Impulsen verbinden. Stadtdechant Frank Heidkamp und das 
Vorbereitungsteam freuen sich über viele Mitradelnde. 

Ziel ist traditionell das Kloster Knechtsteden, wo es wieder 
die Möglichkeit zur Teilnahme am Pfingstfest gibt. Um 
12.00 Uhr öffnet dort der Biergarten „Unter den Linden“, 
wo man sich erfrischen und stärken kann. Die Heilige Messe 
feiert Stadtdechant Frank Heidkamp dann um 14.00 Uhr mit 
allen in der Basilika Knechtsteden. 

Neben der individuellen Radanreise kann man an der 
gemeinsamen Fahrt nach Knechtsteden teilnehmen. Ein 
Startpunkt ist um 10.00 Uhr die Basilika St. Lambertus in der 
Altstadt. Statio und Sammelpunkt mit anderen Gruppen ist 
um 11.30 Uhr an St. Gabriel in Dormagen-Delrath 
(Johannesstraße 73). Von dort können dann gemeinsam die 
letzten Kilometer bis zur Basilika Knechtsteden gefahren 
werden. Kurz vorher wird Pater Thomas Möller OP auch 
wieder eine gpx-Datei mit der Route zur Verfügung stellen. 
Wer unterwegs dazustoßen möchte, meldet sich bitte 
vorher bei Pater Thomas an unter pater.thomas@gmx.de.  

Für die Fahrrad-Wallfahrt gibt es auch wieder die 
neongelben Warnwesten mit der Aufschrift „Team 
Katholisches Düsseldorf“. Sie können für zwei Euro pro 
Stück über info@katholisches-duesseldorf.de bestellt oder 
zum Start der Fahrrad-Wallfahrt am Pfingstmontag um 
10.00 Uhr an St. Lambertus erworben werden. 

Wir freuen uns auf Sie – 
werden Sie Teil unseres Teams!  

Der KGV Benrath-Urdenbach sucht 

zum 15. Juni 2025 eine:n 
Kirchenmusiker:in (w/m/d) in Teilzeit 
(15 Stunden) 

sowie zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
Kita-Leitung (m/w/d) in Vollzeit (39 Stunden) 
für unser dreigruppige kath. Kindertagesstätte 
St. Cäcilia, (Paulistr. 4, 40597 Düsseldorf) 

Die vollständigen Stellenausschreibungen finden Sie unter 
www.kkbu.de/aktuelles-events/stellenausschreibungen/. 
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung, gerne auch digital, an: 
KGV Benrath-Urdenbach, z. Hd. Verwaltungsassistentin 
Claudia Steiger, Hauptstraße 12, 40597 Düsseldorf, 
claudia.steiger@erzbistum-koeln.de.  

Krankenkommunion 
Wenn Sie die Krankenkommunion empfangen möchten, 
melden Sie sich bitte telefonisch unter 0211  719393 oder 
über pastoralbuero@kkbu.de im Pastoralbüro. 

Verstorbene           

Wir bitten um ein Gebet für unsere Verstorbenen. 
Sie mögen ruhen in Frieden. 
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